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Deutſches Reich
Die Thronrede

Beſondere Ueberraſchungen hat die Thronrede mit der der
Kaiſer die erſte Seſſion des Reichstages der 10 Legislatur
periode eröffnete nicht gebracht weder anf dem Gebiete der
tnueren noch auf demjenigen der auswärtigen Politik haben
diejenigen die mit einiger Aufmerkſamkeit die Zeitungen zu
leſen gewohnt ſind etwas Neues Auch der Ton
den die Rede anſchlug vermindert das Senſationelle

Bezüglich der finanziell wichtigſten Vorlagen der Abänderung
des Militärgeſetzes iſt das Beſtreben bemerkbar die be
antragten Organiſationen als eine nothwendige Ergänzung des

laſſen und die Abſicht hervor
uheben der finanziellen Leiſtungsfähigkeit des Reiches durch
ertheilung der Ausgaben auf eine Reihe von Jahren

Rechnung zu tragen Von prägnauter Kürze iſt der auf die
Marine bezügliche Paſſus Der Voranſchlag für die Marine

das Flottengeſetz vorgezeichnet und hält ſich im
Rahmen deſſelben Daß die Erfahrungen des ſpaniſch
amerikaniſchen Krieges dahin drängten Maß und Tempo des
Erſatzes älterer Kriegsſchiffe zu Parke wie das einzelne
Stimmen in der Preſſe gefordert haben erwähnt die Thron
rede nicht Die Art wie ſie ſich ausdrückt ſieht einer Ab
lehnung dieſer Uebertreibungen ſehr ähnlich Daß trotz der
ſtetig ſteigenden Einnahmen des Reichs im Frühjahr 1899 zur
Deckung der einmaligen Ausgaben für Armee Kolonien uſw
erheblich höhere Anleihen aufgenommen werden müſſen bemüht
die Thronrede ſich als eine Ausnahme darzuſtellen

Gegenüber dieſer ſtärkeren Anſpannung des Kredits ſind
Maßregeln wie diejenige betreffend die Tilgung der Reichs
ſchuld völlig illuſoriſch Erfreulich iſt dagegen daß ein Theil
der Mehreinnahmen für die Verbeſſerung der Lage zahlreicher
Klaſſen von unteren und mittleren Beamten verwendet werden
ſoll die in der letzten Seſſion vom Reichstage gefordert worden
ſind Auf der andern Seite aber ergiebt ſich aus dem Etat
daß obgleich die Ueberſchüſſe aus früheren Jahren 33,7
Millionen Mark höher ſind als 1898 die Matriknlarbeiträge
um 14,2 Millionen Mark erhöht werden müſſen wobei die
dauernden Ausgaben für die Neuorganiſation des Reichsheeres
mit 6,3 Millionen ins Gewicht fallen Die einmaligen Mehr
ausgaben betragen 16,2 Millionen alſo noch nicht die Hälfte
der Erhöhnng des Auleihebetrages die ſich auf 33,3 Millionen

beläuft
Jn der Liſte der ſonſtigen Vorlagen fällt die Zurückhaltung

auf mit der die Vorlage betr den Schutz der Arbeitswilligen
gegen den Terrorismus bei Streiks ufw erörtert wird es
iſt nicht von Zuchthans ſondern nur von der Erweiterung
und Ergäuzung der Strafvorſchriften die Rede Dagegen
wird erklärt Das den Arbeitern gewährleiſtete Koaglitivns
recht welches nnangetaſtet bleiben ſoll darf nicht dazu gemiß
braucht werden das höhere Recht zu arbeiten und von der
Arbeit zu leben durch Einſchüchternng oder Drohnung zu ver
gewaltigen

Jn den auf das Bankgeſetz bezüglichen Sätzen macht der
Hinweis auf die erprobten Grundlagen unſerer Bankgeſetzgebung
einen guten Eindruck Jn der diesjährigen Poſtvorlage iſt eine
Entſchädigung der Privatpoſten vorgeſehen Erweitert wird die
Vorlage durch die Regelung des Poſtzeitungstarifs und was
ganz neu iſt durch die Schaffung eines billigen und be
quemen Weges für die Ausgleichung kleiner Zahlungen durch
die Einrichtung eines Check und Ausgleichungsverfahrens durch
Vermittelung der Poſtanſtalten

Einen unverhältnißmäßig großen Umfang hat der Theil der
Thronrede der ſich auf die unverändert freundlichen Be
ziehungen zu allen Mächten bezieht Mit warmer Theil
nahme erwähnt der Kaiſer des Vorſchlags Meines theuren

des Kaiſers von Rußland zu einer Konferenz
welche dem Frieden und der beſtehenden Ordnung der Dinge

dienen beſtimmt iſt Jm Anſchluß an das fluchwürdige
erbrechen der Ermordung der Kaiſerin von Oeſterreich wird

die in Rom ſtattfindende Berathung wirkſamer Maßregeln
erörtert durch die ein

richtiges Gleichmaß zwiſchen Rechten und Pflichten als uner
läßliches Erforderniß für die gedeihliche Entwickelung der inter
nationalen Beziehungen nicht nur theoretiſch von neuem an
erkannt ſondern auch durch praktiſch brauchbare Schluß
folgerungen anerkannt werden ſoll Der Hinzutritt Neu
Gninegs zu den Kolonien die Eröffnung des Freihafens in
Kiautſchon die Entwickelung der wirthſchaftlichen Beziehungen
zu China werden verzeichnet Den Schluß bilden Bemerkungen
über den Beſuch des Kaiſers in Konſtantinopel Paläſtina und
Syrien wobei der Eröffnung der Erlöſerkirche in Jeruſalem
für den evangeliſchen Gottesdienſt der Erwerb der Dormition
für einen De Verein gegenübergeſtellt wird damit doch
auch in der Thronrede die Anerkennung des Centrums als der

ausſchlaggebenden Partei auch im neuen Reichstage nicht fehle

Der Checkverkehr bei der Reichspoſt

Ueber die Stelle der Thronrede die ſich auf die Einführung
des Checkverkehrs bei der Reichspoſt bezieht iſt
folgendes mitzutheilen Der Poſtauweiſungsverkehr hat ine

welche
den nur einen Betriebsfonds von 20 Millionen e
an einzelnen Tagen Mühe hat die bedeutenden Baarbedürfniſſe
einzelner Poſtanſtalten zu beſchaffen Durch die Einführung
des Checkverkehrs ſoll die Löſung dieſer Aufgaben erleichtert
und zugleich dem Publikum eine weitere Ver uccler tengewährt werden Den Empfängern zahlreicher Poſt
auszohlnugen ſoll es geſtattet ſein eine laufende Rechnung bel
der Poſt zu nehmen und ſich die Eingänge gut

Ueber das Guthaſchreiben zu laſſen en ſoll miltels Checls

eines derartigen Vertrages abhängig iſt

Das iſt auch ſchon 1897 der Fall e

Abend Ausgabe

Zweinnddreißzigſter Jahrgang

Saale Zeiun
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

er Abdruck unſerer Originales iſt nicht geſtattet Artikel

Halle a d Saale Mittwoch den 7 Dezember

jederzeit verfügt werden können Die Checks können ſelbſt
verſtändlich zu auswärtigen Zahlungen benutzt werden Die

Guthaben der Rechnungsinhaber werden mit 1,2 Proz jähr
tich das iſt Prozent monatlich verzinſt Außer
dem erklärt das Reichspoſtamt ſich bereit Einzahlungen
für ſämmtliche Sparkaſſen Deutſchlands an allen Poſt
ſtellen anzunehmen Dieſe Refornmen ſollen verſuüchs
weiſe auf dem Verwaltungswege eingeführt werden
Jm Gebiet der Reichspoſt Verwaltung ſollen neun Poſt

checkäm ter errichtet werden jedermann kann ſich bei dem
ihm zunächſt liegenden ein Checkkonto eröffnen laſſen und hat
darauf eine pn3 Stamm Einlage von 200 M
3 unterhalten IJn Oeſterreich giebt es nur eine Check und

isgleichsſtelle Mit ſeinem Poſtcheckamt ſetzt ſich der Konto
Inhaber durch jede beliebige Poſtanſtalt in Verbindung Ein
zahlungen auf ſein Konto kann er ſelbſt und jeder dritte
der Geld an ihn zahlen will bei jedem Poſtamte machen
Dies geſchieht 1 mittels Zuſchriftskarten die der Konto
Jnhaber gegen Entgelt geliefert bekommt 2 durch Poſt
anweiſungen oder NachnahmePoſtanweiſungen und Auftrags
Poſtanweiſungen 3 durch Gutſchriften im Ausgleichs Verkehr
Die Auszahlungen geſchehen gegen Checks deren Formulare
ebenfalls gekauft werden müſſen Der Ausgleichs verkehr
dient dem Zahlungs Ausgleich der Konto Jnhaber unter
einander deren Namen oder Firmen aus einem im Abonne
ment ausgegebenen Verzeichniſſe zu erſehen ſind Auch hier
dient der Check zur Ueberweiſung der Beträge von einem
Konto auf das andere Dieſer AusgleichsVerkehr wird be
ſonders für Geſchäftsleute Landwirthe und ſolche Beamte und
Private die ein größeres Budget haben eine bedeutende Er
leichterung in der Kaſſenführung gewähren Der Erfolg wird
zum großen Theil davon abhäugen ob die Reichspoſtverwal
tung die Gebühren für die Benutzung des Checkverkehrs billig
anzuſetzen in der Lage ſein wird

Deutſchland und die Vereinigten Staaten
Die Botſchaft mit der der Präſident der Vereinigten Staaten

am 5 Dezember den Kongreß eröffnete hat beſtätigt daß der
für die Handelsbeziehungen zwiſchen Dentſchland und der
Union entſcheidende Punkt die Behandlung der amerikani
ſchen Schweinefleiſch Produkte in Deutſchland iſt
Präſident Mac Kinley betont die Bedeutung des mit Frankreich
abgeſchloſſenen Reziprozitätsvertrages er konſtatirt daß die
Verhandlungen mit den anderen Nationen fortſchritten und
fährt dann fort Die bezüglichen Verhandlungen mit Deutſch
land ſeien im Gauge Damit iſt die Anknüpfung gegeben um
die Bedingungen zu kennzeichnen von denen der Abſchluß

Dieſer Paſſus der
Botſchaft lautet nach dem zur Zeit vorliegenden telegraphiſchen
Auszug alfo

Mittlerweile werde keine Mühe geſpart um Deutſchland
zu überzeugen von der Gründlichkeit der Aufſicht über die für
die Ausfuhr beſtimmten Schweinefleiſchprodukte Der Präſi
dent vertraut daß die wirkſame Durchführung dieſer Maß
nahmen des Landwirthſchaftsdepartements als Garantie für
die Geſundheit der Eßwaaren anerkannt werde

Wollte man dieſen Anſpruch wörtlich interpretiren ſo wäre
eine Verſtändigung mit den Vereinigten Staaten ausgeſchloſſen
Die Folge wäre nämlich daß nach der Einführung der
obligatoriſchen Fleiſchbeſchau im ganzen Reiche und Ausdehnung
derſelben auf die Einfuhr aus dem Auslande lediglich die aus
den Vereinigten Staaten kommenden Schweinefleiſchprodukte
von der Unterſuchung befreit blieben Zu einer ſolchen ausnahmsweiſen Sehn igine der amerikaniſchen Ausfuhr liegt

kein Grund vor Es genügt daß die Unterſuchung dieſer
Fleiſchprodukte nicht einen prohibitiven Charakter annimmt mit
anderen Worten daß nicht jedes Stück einer Sendung unter
ſucht und damit für den Verkauf untauglich gemacht wird
ſondern daß die Unterſuchung nach Stichproben beim Eingang
der Sendungen in das Reichsgebiet erfolgt Der weitere
Verlauf der Verhandlungen mit den Vereinigten Staaten hängt
alſo von dem Jnhalt des Fleiſchbeſchaugeſetzes ab das dem
Reichstage in dieſer Seſſion vorgelegt werden ſoll

Vom profeſſionellen Agrarierthum

Die Deutſche Tageszeitung ſchreibt
Die Weizeneinfuhr nach Deutſchland ar trotz einer als

vorzüglich anerkannten inländiſchen Ernte im Monat Oktober
die noch niemals zuvor in Deutſchland beobachtete enorme Höhe
von faſt 4 Millionen Centnern erreicht davon ſtammte die
größere Hälſte aus Amerika die kleinere aus Rußland Dieſer
exorbitankte Jmport hat den deutſchen Marktpreis um ca
15 M pro Tonne unter den Weltmarktpreis herabgedrückt
Bemerkt ſei noch daß man nun ſchon ſeit zwei Monaten
übereinſtimmend in allen Vörſenblättern leſen konnte das
Jmportgeſchäft ruht faſt gauz die hohen Auslandspreiſe
machen Bezüge faſt unmöglich Dem entgegen treten nunJmporte von unerhörter Hode zu Tage und damit für die

deutſchen Landwirthe Preisdepreſſionen die man bisher nur
unter der Herrſchaft unbeſchränkten Börſenſpiels er
lebt hatte

Damit iſt zunächſt eingeſtanden daß das Verbot des börſen
mäßigen Terminhandels in Getreide die erwartete Wirkung
d h die Getreideprelsſteigerung nicht hervorgebracht hat

amals aber
ſuchten ſich die Bündler damit zu tröſten daß die deutſchen
Getreidepreiſe die Sprünge der r nicht mit
machten ſondern in mäßigem Abſtand von denſelben blieben
Jetzt dagegen jammert man über die errne zu Un
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bauten Kornhäuſern auf und warten auf hohe Preiſe Jv J iſt dieſe Spekulation zum Theil mit vie er ſog
Leitner ſchen Schwänze gelungen Das Organ des Bundes der
Landwirthe fürchtet wie es ſcheint daß die Sache in dieſem
Jahre anders verlaufen könne und bemüht ſich für dieſen Fall
dem Getreidehandel die Verantwortlichkeit aufzubürden ins
beſondere der berliner Kloſterbörſe und der Getreidetempelei
Auch in Hamburg Ob die Regierung die Hand auch dazu

bietet wird ſich ja bald herausſtellen

Ein neuer Boycott
Vom breslauer Haus und Grundbeſitzerverein

wird nichts anderes empfohlen als ein Wohnungs Bohcott
gegen Kathederſozialiſten und geſinnnngsverwandte
Leute Jn der breslauer Geſellſchaft für ethiſche Kultur hielt
kürzlich Dr med Kurella einen Vortrag über Sittlichkeit und
Häuslichkeit, in dem er ſich namentlich unter Beibringung
eines reichen thatſächlichen Materials mit der in Breslau be
ſonders ſtark hervortretenden Wohnungsnoth der ärmeren

Schichten der Bevölkerung beſchäftigte Nachdem Redner von
der Abneigung der Bauſpekulation gegen die Herſtellung kleiner
Wohnungen geſprochen und ein ReichsWohnungsgeſetz als
wenig entſprechend verworfen hatte appellirte er an die
Kommunen eine rationelle Wohnungs Grund und Boden
politik zu betreiben Was die zur Löſung dieſer großen Auf
gabe nöthigen Mittel angehe ſo verwies Redner auf einen
Ausſpruch den Finanzminiſter Miquel als Oberbürgermeiſter
von Osnabrück in der dortigen StadtverordnetenVerſammlung
gethan habe Migquel ſagte der Hausbeſitzer könne ſich ruhig
ſchlafen legen wenn er nach einer Reihe von Jahren erwache
habe ſein Grundſtück einen doppelten oder dreifachen Werth
Es ſei deshalb nur recht und billig wenn man ihm von der
Werthſteigerung etwas abnehme Dieſer Miquel ſchen Worte
meinte Dr Kurella müßten die großen Stadtverwaltungen
eingedenk ſein Jn der an den Vortrag ſich anſchließenden
Diskuſſion ſtellte ſich beſonders der breslaner volkswirthſchaft
liche Univerſitätsprofeſſor Werner Sombart entſchieden
auf die Seite des Referenten Dieſe ſachlichen wirthſchafts
politiſchen Erörterungen ſcheinen nun in die Kreiſe der breslaner
Hausintereſſenpolitiker arge Verſtimmung getragen zu haben
die ſich in dem erwähnten Boycottvorſchlag Luft macht Dieſer
Vorſchlag lantet nach der Volksztg

Dem geehrten Vorſtand des Grundbeſitzervereins möchte ich
mir erlauben einen Vorſchlag zu unterbreiten Wir beſitzen
eine ſog ſchwarze Liſte für diejenigen welche den Haus
beſitzer dadurch ſchädigen daß ſie ihn um irgend welchen
Miethsbetrag prellen Wie gering iſt dieſe Schädi
gung im Vergleich zu derjenigen welche dem geſmnten Haus
beſitzerſtand durch ſolche Brandreden wie Dr Karl vor
zahlreichen Zuhörern in der Geſellſchaft für ehe Kalter
vom Stapel gelaſſen hat zugefügt werden Seine Aus
führungen ſind doch gewiß mehr wie alles andere gerigect
die Harmonie zwiſchen Wirth und Miether zu ſtören Wünd
es ſich nicht empfehlen für Kathederſozialiſten a
Dr Knrella Profeſſor Sombart und andere ein
beſondere Schuützliſte anzulegen und es jedem Haus
beſitzer zur Ehrenpflicht zu machen dieſer Sorte Volks
beglücker keine Wohnung zu vermiethen Dieſe
Herren müßten gezwungen werden ſelbſt ein Grundſtück zu
erwerben damit ſie am eigenen Leibe die Glückſeligkeit des
Hausbeſitzers kennen lernen

Bisher iſt wohl einmal von einem Landrath ein Ortsvor
ſteher angehalten worden eine h aus
ſeinem Hauſe hinguszuweiſen in Breslau geht das Bürger
thum wie man ſieht noch viel weiter und möchte unbequeme
Leute überhaupt obdachlos machen

Volkswirthſchaftliches

Der Plan einer Umſatzſteuer iſt von der Staats
regierung wie kürzlich verlautete fallen gelaſſen worden Jn
der Audienz die dieſer Tage eine Anzahl berliner Gewerbe
treibenden bei dem Handelsminiſter nachgeſucht hatte kam auch
die Frage einer Bazarbeſteuerung nach der Höhe des
Umſatzes zur Sprache Von der Delegation wurde darüber
Klage geführt daß die Regierung von ihrer anfänglichen Ab
ſicht die Wagrenhäuſer einer ſcharfen Beſteuerung zu unter
werfen zurückgekommen zu ſein ſcheine Demgegenüber er
klärte der Handelsminiſter daß die Regierung noch keine
abſchließenden Schritte gethan habe Man e die Umſatz
ſteuer nach wie vor in Erwägung fallen gelaſſen ſei ſie
alſo noch nicht Einer der Delegirten machte den Miniſter
darauf aufmerkſam daß nach den Beſchlüſſen des bayriſchen
Steuerausſchuſſes die Frage für Bayern als gelöſt zu be
trachten ſei Da die Bazare jetzt vor allem Preußen auf
ſuchen ſo habe man neuerdings Anſtalten zur Eröffnung
weiterer großer Bazare in Berlin getroffen Von anderer
Seite wird der Voſſ Ztg noch mitgetheilt daß in erſter
Linie das Miniſterium des Jnnern ſich gegen eine
Umſatzſteuer erklärt habe um die Waarenhäuſer der Offiziere
und Beamten nicht mit Sonderabgaben zu belaſten

Jm würzburger Gemeindebevollmächtigten Kollegium
beantragte Gemeindebevollmächtigter Bayer beim Miniſterium
vorſtellig zu werden daß an der Landesgrenze große
Schlachthäuſer auf Staatskoſten errichtet werden
Durch den direkten Fleiſchverſandt von ſolchen Schlachthäuſern
aus ſei es möglich der Fleiſchvertheuerung entgegenzutreten
ohne daß eine Einſchleppung von Vlebienchrn zu defürchten ſei
Es wurde beſchloſſen den Magiſtrat zur Einleitung geeigneter
Schritte zu erſuchen damit dos Miniſterium die Errichtungſolcher Sdlachthäuſer durch Privatunternehmer unterſtütze

unſten deutſchen Landwirthes Man weiß aus Verdehachungen der Provigntämter daß die Landwirtbe es

trotz der als vorzüglich anerkannten Ernte an iel
laſſen Wenn ſie nicht ſchon auf dem Halm verkauft haben
ſpeichern ſie hre Vorräthe guch in den mit Stgatshilfe er

Diele loß geſtern einſtimmi
Parlamentariſches

v Afraktionſozialdemokrat J e W v Wer 5 ehriſdente
beſelbſtändig vorzugehen ind in erſten Wahlgange für Singer die



timſmnen ab Als Schriftſührer wird von der Fraklion
ippel in Vorſchlag gebracht Veſchloſſen wurde welter eine

Reihe von Anträgen aus der vorigen Legislaturperiode wieder
aufzunehmen darunter die Anträge auf obligatoriſche Einführung
der Gewerbdegerichte Beſeltigung des Majeſtätsbeleidigungs

reren Einſührung eines Reichs Verggeſetzes und des
tſiundenArbeitstages Ebenſo wird eine Reſolution ein

e e z der die Ausdehnung der GewerbeJnſpektion ver
ngt wir

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Verfahren vor dem Schiedsgericht und Reichsver

Pckunee werden ſig ärztliche Gutachten und
berg ukachten eingereicht die für Laken wegen der är t

lichen Fachausdrücke nicht ſelten völlig unverſtändlich ſind Als
Veglerungsratb Seiffert Vorſitzender des berliner Schieds
gerichts dieſer Tage einige Gutachten zu verleſen hatte die mit
ünverſtändlichen Fachausdrücken förmlich geſpickt waren erſuchte
er nach der Volkéztg die anweſenden Vertreter der Preſſe
die Angelegenheit in der Preſſe zur Sprache zu bringen damit
die Aerzte endlich deutſche Bezeichnungen ſtatt der Fach
ausdrücke gebrauchen die für jeden Laien insbeſondere aber für
die Arbeitgeber und Arbeitnehmerbeiſitzer tot al unverſtänd
lich ſind Dieſe Mahnung iſt dinrchaus berechtigt zumal die
Zeiten vorüber ſind wo man der Wiſſenſchaftlichkeit etwas zu
vergeben meinte wenn man ſich gut deutſch ausdrückte

Strenge Maßnahmen hat die Eiſenbahnverwaltung
egen die fahrenden Künſtler in des Wortes ureigenſter3 gegen die Muſikanten und Artiſten aller Art die

in den ſog durchgehenden Zügen zeigen und dann unter den
ahrgäſten abſammeln gehen getroffen Auf einigen Strecken

waren dieſe Darbietungen aus dem Stegreif geradezu zu einer
Plage geworden und behinderten das Zugperſonal bei der Er
füllung ſeiner Pflichten Jetzt hat ſich die Eiſenbahnverwaltung
veranlaßt geſehen dem Zugperſonal einzuſchärſen keinerlei
artiſtiſche Produktionen in den Eiſenbahnwagen mehr zu dulden
und Ueberktrekungen dieſes Verbotes zur Anzeige zu bringen

Die Reorganifation der offiziöfen Preſſe ſoll
damit begonnen haben daß der eine der beiden Parlaments
berichterſtatter ſür den Kaiſer Herr Kukutſch außer Thätigkeit

t worden iſt Künftig macht einer den Bericht für den
aiſer über Reichstags und Landtagsverhandlungen zufammen

der Parlamentsbericht der Berl Korr ſoll ganz weg
en

Heer und Flotte
Ein unenes Kommiß tuch von hellerer dem Ultramarin

ähnlicher Färbung wie man ſie öfter bei Extraröcken ſieht wird
r den Mannſchaften des Lehrinfanterie Bataillons probeweiſe

getragen

Ans den Reichsetats
Jm Etat der Reichsjuſtizver waltung findet ſich eine

Mehrfordernng von 98,000 M für einen Senatspräſidenten und
n Räthe am Reichsgericht zur Errichtung eines ſiebenten
ivilſenats Dieſe Einrichtung wird begründet mit dem Jnkraft

treten des bürgerlichen Gefetzbuches und der damit zuſammen
hängenden Reichsgeſetze wodurch eine erhebliche und dauernde
Vermehrung der beim Reichsgericht eingehenden Reviſionen zu
erwarten ſei Der Senat ſoll ſchon in dieſem Etatjahr errichtet
werden damit er rückſtändige Sachen ausarbeiten kann Jm
Etat der Poſtverwaltung finden ſich u a Forderungen zur
Gelee neuer Poſt Dienſtgebände in Berlin Eckernförde

rankſurt a Oder Trier Neuſtrelitz Neuwied Stargard
Breslau Darmſtadt Düſſeldorf Eſſen Jena Kalk Peine
Pirna und Stettin Zu den Unterbeamtenſtellungendie wegen beſonderer Schnkung oder Befähigung im neuen Etat
höher dotirt werden gehören die Lotfen erſter Klaſſe und die
Hafenlotſen deren Höchſtgehalt von 1692 M auf 1650 M er
höht wird ferner die Angehörigen der Gehaltsklaſſe 1200 M
bis 1800 M Heizer Maſchiniſten uſw die bis 1800 M auf
rücken die Angehörigen der Gehaltskkaſſe 1100 bis 1500 M
Kanzleidiener Hausdiener Pförtner Brückenwärter uſw deren
Gehalt 1200 bis 1600 M betragen ſoll Die Werkführer ſowie
die Rangirer und Wagenmeiſter der Reichseiſenbahn
verwaltung ſteigen bis zu 1920 M Ferner werden die
Halteſtellen Anfſeher und die Weichenſteller die Maſchinenwärter
die Packmeiſter auf 1320 bis 1720 M geſtellt unter Veibehaltung
der jetzt zahlbaren Zuſchüſſe Für die Hafenmeiſter wird gleich
zeitig die Friſt der Aufrückung zum Höchſtgehalt auf 18 Jahre
abgekürzt Die Zeughausbüchſenmacher des Heeres werden
von 800 bis 1200 M auf 1200 bis 1800 M gebracht Die
Truppenbüchſenmacher Hafenmeiſter und Regimentsſattler von
700 M bis 1100 auf 1200 M bis 1800 Zu den Beamten
der Poſt und Teleg raphenverwaltung die durch
widerrnfliche Stellenzulage von durchſchnittlich 200 M aus
ihren bisherigen Unterbeamtenſtellungen herausgenommen wer
den gehören die Aufſeher Babupoſtſchaffner Briefſortirer und
Geldbeſteller Zu der Klaſſe der mittleren Veamten die
aufgebeſſert werden gehören die Zugführer und Oberpackmeiſter
die von 1400 M bis 1800 M auf 1500 M bis 2100 M ge
bracht werden Die Aufrückungsfriſt zum Höchſtgehalt wird bei
den Lokomotivführern auf 15 Jahre abgekürzt Für die Werſt
betriebsſekretäre iſt das Maximalgehalt auf 3000 M erhöht
Die Kartographen follen 2100 M bis 4200 M ſtatt 1800 M
bis 3800 M beziehen Von den höheren Beamten ſollen
die zur Regierungsrathsklaſſe gehörigen Jntendanturräthe und
Poſträthe den preußiſchen Regierungsräthen 7200 gleich
geſtellt werden Der Reichstag hatte das Gehalt dieſer Klaſſe
auf 6900 M feſtgeſetzt Das Höchſtgehalt der voriragenden
Räthe vom Civil im ſächſiſchen und württembergiſchen Kriegs
miniſterium der Räthe beim Oberkriegsgericht in Sachſen und
Württemberg ſoll guf 7500 M gebracht werden Das Gehalt
der Jntendanten der Marine wird dem dieſer Beamtenklaſſe
deim Heere gleichgeſtellt 6500 M bis 9000 dazu treten
die vom Reichstag zuletzt verweigerten Erhöhungen der Gehälter
der Staatsſekretäre von 24,000 M auf 30,000 M

V

Ausland
Bruder Jonathan

Irgend welche Ueberraſchungen hat die Botſchaft Mac Kinley s
an den neugewählten Kongreß nicht gebracht denn was ſie
ſagt war ſchon vorher bekannt ſie erſtreckt ſich auf alle
ſchwebenden Auslandsfragen läßt aber das erwartete Programm
der neubegonnenen Kolonialpolitik vermiſſen Mit unzweifel
hafter Gewißheit geht aber daraus hervor daß die Vereinigten
Staaten entſchloſſen ſind ihre durch den glücklichen t mit
Spanien gewallig geſteigerte Machtſtellung zur Realiſirunweitaus chanender Pine e n im Rat r
Boiler für immer eine gewichtige Stimme müßte Die
Unaneichegleit Heuchelei und Verlogenheit die die Haltung
der Sereiniglen Staaten ſeit Beginn des Krieges gekennzeichnet
hat et euch wieder bei dieſer Gelegenheit zum Ausdruck
deun was ſt es anderes wenn darin u a geſagt wird die im

von Haranna verunglückte Maine habe ſich dort in
nsſſiheung einer internationalen Höflichkeits Aufgabe be

funden während das Schiff doch offenlundig den Aufſtändiſchen
Ermuthigung bringen ſollte Dazu haben dann die frommen
Amerikaner den frommen Spaniern eine Aufmerkſamkeit er
wieſen die ihrer Meinung noch ſehr i n

i koſtet Bei der Eröffnung des Kongreſfes nämiich
die ſich in herkölumlicher Weiſe mit einer religiöſen Feler voll

te der Geiſtliche wie ſchon gemeldet auch den Segenes i für r igin e und den jungen König
von Lhanin ſowie ſein hart betroffenes Volk herab Es
war dies mindeſtens eine geſchmackloſe Henchelei denn die
Vereinigten Staaten hätten es doch in der Hand gehabt dem
hart betroffenen Volke weniger Opfer mindeſtens betreffs

der Philippinen oder der kubaniſchen aufzuerlegen
wenn ſie ſchon den geſammten weſtindiſchen Beſitz als Sieges
beute einziehen Jmmerhin iſt es hübſch von den guten

nkeeſeelen ſie nehmen Spanien Land weg und ſagen Gott
zahl s Ein neuer Beweis für den kraß ausgebildeten Ge

ſchäftsſinn der Amerikaner und den Cynismus den r dabei
zur Schan tragen ſie ſcheinen kein Verſtändniß mehr dafür
zu haben daß ſie unter ringen Maske den Spaniern
ein geradezu himmelſchreiendes Unrecht zugefügt

Fraukreich
Rane ſtößt im Matin einen Lärmruf wegen der Ver

hältniſſe in Algier aus Jſt Algerien ſragt er uoch fran
zöſiſcher Boden der unter franzöſiſchem Geſetz ſteht Max
Regis herrſcht in Algier er befiehlt dort als Herr und Meiſter
Er läßt von den chriſtlichen Damen die in Judenläden eintreten
von an den Ladenthüren aufgeſtellten Leuten Augenblicksauf
nahmen anfertigen und ſtellt die vergrößerten Lichtbilder im
Depeſchenſaale ſeines Blattes Autijuif aus Er ſtellt im Namen
der ſtädtiſchen Verwaltung die Juden vor die Wahl entweder
anf Stadikoſten nach Marſeille eingeſchifft oder mit Knüppeln
ins Meer getrieben zu werden Ranc ſchließt mit der Frage

Giebt es noch einen Generalgonverneur in Algerien Giebt es
noch eine Regierung in Frankreich

Jules Clarsétie der Akademiker und Adminiſtrator des
Théatre Frangais, entwirft im Temps ein Charakter

bild Picquart s in dem es u a heißt
An dem unvergeßlichen Tage wo ich nach den Manövern

bei Chateaudun vor vier Jahren die prachtvollen Soldaten
in voller Ansrüſtung vorüberziehen ſah hatte ich an der
Offizierstafel zu der man mich n geladen als Nachbarn
einen jungen Mann ſchlank blond mit leichtem elſäſſiſchem
Accent einen Offizier der die Treſſen eines Kommandanten
trug und von dem einer ſeiner Cheſs und von dem alle ſeine
Kameraden mir damals ſagten Sie können mit ihm von
allem ſprechen in ſechs oder ſieben Sprachen Er
weiß alles Er iſt der jüngſte und zweifellos der
bedentendſte höhere Offizier der Armee Und ich ver
brachte wirklich von allem ſprechend von Straßburg und
Sedan von den Lehren von geſtern und den Hoffnungen von
morgen von Niederlage und Revanche den Abend und den
folgenden Tag mit dieſem Offizier deſſen einfache gründliche
ebildete und tiefe Bemerkungen von den Lommenlarii
äſar s und den Jnſtruktionen des Marſchalls von

Sachſen zur Muſik Beethoven s und den Opern
Gounod s von Napoleon und Moltke zu Paul
Bonrget und Dumas les gingen Es war der Kom
mandant Picquart Geſtern der Colonel Picquart
Heute Herr Picquart Morgen Und voll Reſpekt vor
der großen militäriſchen Familie die ſtumm und intakt dieſem
Drama znſchaut will ich hier doch wie vor einem Tribunal
den unvergeßlichen Eindruck bezeugesz den auf mich der
glänzende Offizier von 1894 gemacht welcher der Gefangene
von 1898 geworden iſt Ein Fälſcher Wißtihr wer der Kommandant war der euch auf der Straße von
Courtalgin am Brunnen trinken ließ ihr beſtaubten ermüdeten
aber prächtigen Soldaten und euch mit gerührten väterlichen
und guten Augen betrachtete Es war ein Fälſcher Wißt
ihr wer dieſer ſchlanke Offizier war der ſo ſtolz ſeine Uniform
trug und von dem ſein Vorgeſetzter der ſich darauf verſtand
mir ſagte Der da iſt ein Armeeführer Es war
ein Fälſcher Jhr werdet es nicht glauben Soldaten die
ihr ihn geſehen Turkos die ihr ihn nicht vergeſſen habt und
doch es iſt ſo Der Colonel Picquart hat eine Fälſchung
vollbracht ſeine Zukunft vernichtet auf den Traum des
annexirten Elſäſſers verzichtet als Sieger in Straß

burg einzuziehen er hat erfunden nachgebeſſert
radirt erſchwindelt ich weiß nicht welchen petit bleu
Weshalb Um einen braven Mann zu verderben einen
Mann ohne Makel ohne Schutz vor dem die Soldaten
noch vor wenigen Monaten das Gewehr präſentirten und
welcher heißt der Name iſt berühmt Kommandant
Walfſin Eſterhazy

Gerichtsverhandlungen
Mühlhanſen 6 Dez Ein Sohn unſerer Zeit

Vom hieſigen Schöffengericht wurde heute der Maurerlehr
ling Buhlein aus Frankfurt a M wegen Landſtreichens zu
5 Tagen Haſt verurtheilt Der Herr Lehrling verdiente in
Frankfurt elf Mark Wochenlohn alſo mehr wie mancher
hieſige gewerbliche Arbeiter mit Frau und Kind Das war
dem Burſchen aber zu wen ig er machte ſich auf die Wander
ſchaft mit anderen Worten das freie Leben als Land
ſtreicher reizte ihn

Stendal 6 Dez Von der eigenen Mutter ge
tödtet Das altmärkiſche Schwurgericht verurtheilte am
Montag die unverehelichte Pauline Günther wegen vor
ſätzlicher Tödtung ihres Kindes zu der niedrigſten Strafe drei
Jahren Gefängniß

Düſſeldorf 5 Dez Mißbrauch der Amts
e Die Strafkammer verurtheilte den hieſigen Polizei

ergeanten Janſen wegen vorſätzlicher Mißhandlung
zu vier Monaten Gefängniß

Hannover 86 Dez Gemeingefährlich Das hieſige
Schwurgericht verhandelte geſtern gegen den Handelsmann
Wilhelm Richter der ſeine Zuhälterin Niemeyer die
von ihrem Manne getrennt lebte nach einem Streit gus dem
Dachfenſter eines dreiſtöckigen Hauſes hinaus
warf Sie erfaßte noch die Dachrinne und ſchrie um Hilfe
aber Richter ſtieß ſie auch von da hinab Zur Beobachtung
ſeines Geiſkeszuſtandes war er dem Jrrenhauſe zu Hildesheim
übergeben worden Der Direktor Sanitätsrath Dr Gerſten
berg erklärte ihn für geiſteskrank worauf die Geſchworenen
ihn freiſprachen Das Gericht erkannte auf Ueberführung des
Angeklagten wegen Gemeingefährlichkeit in ein Jrrenhaus

Provinzialnachrichten
Belleben 5 Dez Der Kaiſer wird anch in dieſem

Jahre Gaſt des Hanusminiſters von Wedell Piesdorſ
ſein Die Kaiſerjagd ſoll noch im Laufe dieſes Monats ab
gehalten werden

O Nordhanfen 6 Dez Nordhauſen Centralpunkt
des Aer Es wird uns geſchriebenEs iſt über unſfre Mauern hinaus bis jetzt wohl nur den Poſt
kartenſfammlern bekannt geworden daß uünſre Stadt ſich zum
Sitze des Centralverbandes für Änſichtspoſikartenſannmnler auf
geſchwungen hat deſſen Mitglieder über den geſammten Erdball
zerſtreut find Zu verdanken haben wir dies zumeiſt wohl dem
nach jeder Richtung hin erfinderiſchen Quer des hieſigen Zweigvereinsvorſitzenden ür die Sache de Anſicht
poſtkartenſammelns elchen Umfang das letztere angenommen
hat erhellt ſchon daraus genügend daß Mitglieder des Verbands
vorſtandes Sammlungen von 42,600 32,000 30,000 und 25,000

r un reichſte
Stück Anlichtsvoſlkarten beſitzen Dieſelben a guf das ſinn

ordnet und geſtatten nach jeder belieblgen Richtung4 nden Der Verein beſitzt auch bereits
hin ein ſofortiges Zure

ndsorgan das Centralblatt fürein recht gut redigirtes

Anſichtspoſtkartenſammler hat vorzüglich Tauſcheinrichlungen
ins Leben gernſen und einen Rundſendungeverkehr eingerichten
deſſen Syſtem ebenſo einfach als wohldurchdacht iſt Von
anderer Seite kommt dagegen die erfreuliche Nachricht daß die
llmällg zum wahren Unfnug ausgeartelen Auſichtspoſtkarterſanwelet m Rückgang befindlich iſt D Red 4

Nordhauſen 6 Dez Vom konfeſſionellen Kriegsz
chauplatz wird der Volksztg wieder ein bemerkenswerihes
orkommniß gemeldet J Nordhauſen beſteht eine Kinder

bewahranſtalt welche von Anbeginn ab bis zum heutigen Tage
ohne Unterſchied des Glaubensbekenntniſſes junge
noch nicht ſchulpflichtige Kinder tagsüber durch eine Hausmutter
und zwei Kindergärtnerinnen pflegen beſchäftigen und behüten
läßt in den Fällen wo die Eltern durch Amt Beruf und Be
ſchäftigung den Kindern die gewünſchte Pflege angedeihen zu
laſſen verhindert ſind Nun hat eine Frau dem Vorſtande an
gezeigt ihre Kinder würden dlie Anſtalt nicht mehr beſuchen
können da ſie katholiſch ſei und der Beſuch der Anſtalt
durch ar Kinder durch den Herrn Pfarrer ver
boten ſei Derſelbe Herr welcher für eine Klaſſe der
katholiſchen Schule die Gaſtfreundſchaft in einer ſtädtiſchen
Volksſchule genießt hat in ſeiner Eigenſchaft als Lokalſchul
inſpektor der katholiſchen Schule angeordnet daß die
Pauſen nicht mit die der übrigen Schüler zuſammen
ſallen damit die katholiſchen Schüler nicht mit den
evangeliſchen in Berührung kommen

Heiligenſtadt Eichsf 6 Dez Das Projekt einesnadtiſis t nen welches ſchon ſo viel Kopf
erbrechen gemacht hat iſt nun nach Pagiebrigeg Verhandcwigen im großen und ganzen genehmigt ie Stadt

verordneten haben dem vom Architekt Cordier hier um
earbeiteten Bauplan in ihrer heute nachmittag abgehaltenenChung unter Vorbehalt einiger an ſich unbedeutender Ver

änderungen zugeſtimmt Der Bau des Schlachthofes ſoll
im Jahre 1899 noch zu Ende geführt werden Das
neue Bauprojekt erfordert eine Koſtenſumme von 85,000 Mark
einſchl aller innerer und äußerer Einrichtungen Maſchinen
anlage Beamtenwohnhans Jnventar uſw Die Kühlanlage
deren Errichtung heute ebenfalls beſchloſſen wurde wirdr Eiskeller die Koſten des Schlachthauſes auf 110 115,000 M

teigern

Mühlhanſen i Thür 6 Dez Eine Umwälzung
im Krankentaſſenweſen geht jetzt hier vor ſich Jnfolge
einer Verfügung des Regierungspräſidenten zu Erfurt hat der
Magiſtrat an die hieſigen gewerblichen Krankenkaſſen der
Tiſchler Schuhmacher Gerber Maurer Zimmerer uſw die
Aufforderung gerichtet entweder ſich aufzulöſen und ſich der
hier beſtehenden größten Krankenkaſſe der Ortskrankenkaſſe I
anzuſchließen oder eine den geſammten Handwerker und
Gewerbebeſtand umfaſſende Kaſſe zu gründen Jm Falle der
Ablehnung dieſes Antrages müſſen die Kaſſen einen Nachtrag zu
ihren Statuten beſchließen dahingehend daß der Kreis der
Kaſſenmitglieder der zur Zeit nur die Geſellen Gehilfen Lehr
linge und Hausgewerbetreibenden der betr Gewerbe umfaßt auf
alle in den betr Gewerben beſchäftigten verſicherungs
pflichtigen und verſicherungsberechtigten Perſonen ausgedehnt
wird Die Tſſchlergeſellen Krankenkaſſe hat bereits Stellung zu
der Sache genommen ſie hat den Magiſtratsantrag abgelehnt
und beſchloſſen alle in der Holzinduſtrie beſchäftigten Arbeiter
und Arbeiterinnen in die Kaſſe die fortan den Namen Orts
krankenkaſſe der Holzarbeiter führen ſoll aufzunehmen Anlaß
zu der in Rede ſtehenden Verfügung hat der ſ Z in der Preſſe
beſprochene bis zur höchſten Jnſtanz durchgeführte Streitfall in
Berlin gegeben wo ein in einem Gewerbebetriebe für den eine
beſondere Krankenkaſſe beſtand beſchäftigter Arbeiter anläßlich
eines Krankheitsfalles von der allgemeinen Ortskrankenkoſſe ab
gewieſen wurde mit der Begründung daß die Unterſtützung von
der ſür das Gewerbe beſtehenden Krankenkaſſe gezahlt werden
müſſe

Magdeburg 6 Dez Zu dem Mord in Olven
ſtedt iſt noch mitzutheilen daß Schöne vor einigen Tagen in
Olvenſtedt geweſen iſt wo er tüchtige Schläge bekommen hat
wovon die bei ihm noch vorhandenen Kopfwunden Zeugniß ab
legen Er hatte ſich vorgenommen hierfür Revanche zu üben und
hat ſich zur Ausführung ſeines Vorhabens am Sonnabend einen Re
volver gekauft Durchgekneipt hat er in der Nacht vom Sonntag zum
Montag hier in einem Reſtaurant der Knochenhaueruferſtraße
mit ſeinen beiden Kumpanen Der junge Rappholz liegt noch
beſinnungslos im Krankenhauſe und es iſt bei den ſchweren
Verletzungen an ſeinem Aufkommen zu zweifeln Auch die Ver
letzungen der Frau Schöne ſind erheblicher als man vorher
angenommen hatte Der Schuß iſt in die Hüſte gedrungen und
hat auch den Darm verletzt Doch iſt bei ihr immerhin mehr
Hoffnung auf Geneſung vorhanden als bei ihrem Bruder
Hinſichtlich der Verhaftung Schöne s iſt noch zu bemerken daß
er in einem Café in der Nähe des Alten Marktes angetroffen
wurde Er ſaß in einer Niſche in Geſellſchaft von zwei Freunden
und befand ſich in ſehr gedrückter Stimmnng Die Verhaftung
erfolgte Montag nachmiktag um 4 Uhr Schöne hat ſeine That
eingeſtanden und legt Reue an den Tag

Groſibreitenbach 6 Dez Das alte Lied Am
Sonnabend nachmittag verſuchte die 29jährige Ehefrau Frenzel
welche ihr Jahr altes Kind auf dem Arme trug das Feuer
durch Nachſchütten von Petroleum anzufachen Hierbei
explodirte die Kanne und beide Perſonen erlitten derartig
ſchwere Brandwunden daß ſie an den Folgen derſelben ge
ſtorben ſind

F Artern 6 Dez Die Waſſerleitungs Angelegenheit in unſerer Stadt iſt wieder einen Schritt vor
wärts gekommen Der Jngenieur König Köln hat die ihm er
theilte Konzeſſion mit Zuſtimmung der Stadtbehörden an eine
Berliner Firma abgetreten welche letztere verſprochen hat die
Bohrungsarbeiten ſofort zu beginnen und falls dieſelben zu
dem erhofften Erfolge führen im nächſten Sommer das Waſſer

z kergg zu ſtellen ſo daß der Betrieb zum Herbſte eröffnet
werden kann

Zahna 6 Dez Ländliche Fortbildungsſchulen
Nach dem Beſchluſſe einer vor kurzem in Wittenberg unter dem
Vorſitze des Landraths Frhrn v Bodenhauſen ſtattgefundenen
Konferenz ſoll nun baldigſt im Wittenberger Kreiſe der Anfang
mit der Errichtung ländlicher Fortbildungsſchulen gemacht
werden Für den Bezirk Zahna ſind vorläufig die Ortſchaften
Kropſtädt Marzahna und Letza ins Auge gefaßt

St Hirſchberg a 6 Dez Zum Brand in der
Gerberei von Knoch Co wird uns noch geſchrieben
Aus der Fabrik wurden ſämmtliche Hypothekenbücher und
Dre zen Kaſſualien und werthvollen Dokumente gerettet
Der Schaden wird auf 2 Mill M berechnet Vouüſtändig
unverſehrt blieben zwei neue Grubengebände mit ca 500 Gruben
das Rindenmagazin mit einem Werthinhalt von Mill
der Zimmerſchuppen und das mit Rohmaterialien
Theilweiſe intakt ſind ferner geblieben die Waſſerwerkſlatt und
das Keſſelhaus mit 5Keſſeln Die erſtere Werkſtatt hat theil
weiſe ihren kleineren Betrieb gleich wird fortgeſeht Au
unehmen iſt daß ein großer Theil der in der alten Fäbrik be

findlichen Gruben dem Betriebe wieder erhalten werden können
ſo daß der eigentliche Betrieb thatſächlich keine Unterbrechung
erfährt Das Direktorinm läßt es ſich angelegen ſein alle
600 Arbeiter die vielleicht durch den Brand beſchäftigungstos
werden könnten bei den Aufräumungsarbeiten und Neu
aufführungen zu beſchäftigen

El h 6 Dez Der Mord in der Altſladtſtraße hat
eine Ueberraſchung gebracht Die Polizei hat in dem er
mordeten Full einen Dieb entdeckt Bei wiederholter Be
tn der Dachkammer in der der Arbeiter Full endete

e Pollzei fiel ein dem Ermordeten gehöriger Kofferdurch d
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durch ſeine Schwere auf Als der Koffer geöffnet warkamen zur allgemeinen Ueberraſchung verſchiedene wen

Bier und Liköre unter anderen auch Rum und Cognac
m Vorſchein Die Gegenſtände ſind im Laufe der Zeit ge
hlen und auch am Morgen der That iſt es aufgefallen h

e Kellerthür offen ſtand Wahrſcheinlich haben r J
wie ſein Mörder dem Keller in der Nacht einen Beſuch abge

attet und verſchiedene Spirtuoſen entwendet die ſie dann oben
ihrer Kammer getrunken haben We di
Eiſenach 6 Dez Von der Wartburg e dieWir kürzlich elektriſche Beleuchtung bekommen hat ſo er

ält ſie mehr auch Centralheizung die ſich auf die
immer des Großherzogs des Kaiſers des Kommandanten und
r Prinzeſſinnen erſtrecken ſoll

und ElekS Ballenſtedt 6 Dez Unſer Waſſer
trizitätswerk geht in den nächſten Tagen ſeiner Vollendung
entgegen Bereits haben am Sonnabend und Sonntag abend
die erſten Beleuchtungen der Straßen und angeſchloſſenen

äuſer ſtattgefunden die ſich vorzüglich bewährt haben Die
ogenlampen und Glühlampen geben ſchon jetzt nach den erſten

Verſuchen ein ruhiges volles Licht
Aus dem Königreich Sachſen 6 Dezbr Unglücks

älle Durch eine Keſſelexploſ ion in einer Gerberei zu
reiberg wurde ein Arbeiter ſo ſchwer am Kopfe verletzt daß
i ihm das Bewußtſein nur vorübergehend wiederkehrt Zwei

andere Arbeiter wurden durch den Luftdruck ein großes Stück
fortgeſchlendert ohne Verletzungen davonzutragen Der ver
unglückte Arbeiter iſt erſt ſeit 14 Tagen verheirathet Den
Tod durch Verbrühnung hat in Aue das dreijährige Söhnchen
eines Kaufmannes gefunden Das bedauernswerlhe Kind ſollte
ebadet werden Jn dem Augenblicke nun wo die Mutter
altes Waſſer herbeiholte kletterte es in die mit heißem Waſſer

angefüllte Badewanne kam hierbei zum Fallen und wurde
derart verbrüht daß der Tod eintrat

S Leipzig 6 Dez Gewiſſensbiſſe Umtaufeeines Straßennamens Das Gewiſſen über einen Meineid
ſchlug einem Schriftſetzer ſo ſtark daß er ſich ſelbſt der Polizei

e Elf Jahre lang hat der Mann ſich unter der Laſt des
erbrechens befunden Die Bewohner der hieſigen Ulrichs

gaſſe haben den Rath um eine andere Straßenbezeichnung ge
beten da dieſe in ſchlechtem Renommée ſteht Der Rath wird
dem Erſuchen entſprechen

Vermiſchtes
Tſchechiſche Gerichtsſeene Aus Pilſen wird berichtet

Die erſt 14 jährige Thereſia Matejka aus Biſtritz welche in
Stallungen Scheunen Kellern c deutſcher Ortsbewohner ſechs
mal nacheinander Brand legte hatte ſich vor den hieſigen Ge
ſchworenen zu verantworten Auch in einem Tanzſaale hatte ſie
zuletzt einen Brand geſtiftet was endlich zu ihrer Verhaftungſührte Die Beſchädigten gaben als Zeugen an daß das
Mädchen ſeinen Deutſchenhaß bei jeder Gelegenheit offen be
kundete und als fanatiſche Tſchechin Deutſche ſchädigen wollte
Sie wurde von der ſſchechiſchen Mehrheit der Geſchworenen für
nicht ſchuldig erkannt und freigeſproche n

Ordnung mußt ſein Eine Dame der wiener Geſellſchaft
die Villenbeſitzerin in Velden iſt erhielt kürzlich von der Ge
meindevorſtehung in Augsdorf folgenden Zahlungsauftrag Sie
werden aufgefordert die rückſtändigen Raten an 29 Proz Ge
meindeumlagen pro 1898 per 2 Kreuzer zuſammen 2 Kreuzer
bei Vermeidung weiterer Zwan gsmittel binnen 14 Tagen
beim k u k Steueramte Roſegg einzuzahlen Dieſer Zahlungs
auftrag iſt zur Zahlung mitzubringen Folgt Gemeindeſtempelund Unterſchrift des Bürgermeiſters Welche Kapriolen doch
der Amtsſchimmel manchmal ſchlägt

Phänomen Von der Sternwarte in Mailand Brera
wurde über ein Sonnabend um 1 Uhr 45 Minuten morgens
ſtattgehabtes Phänomen berichtet das den Eindruck eines unter
irdiſchen Rollens hervorrief und ſich wie Kanonendonner an
hörte Gleichzeitig wird die Hypotheſe des Profeſſors Celoria
mitgetheilt der dieſe Erſcheinung dem Zuſammenſtoße zweier
Fenermeteore zuſchreibt Was die eigentliche Urſache dieſer Er
ſcheinung ſei dürſte ſich ſicherer durch Zuhilfenahme ander
weitiger Beobachlungen ermitteln laſſen Nach unſeren bisherigen
Erfahrungen iſt ein unterirdiſches Rollen ſtets durch ein ſtarkes
Erdbeben verurſacht Wenn nun die ſeismographiſchen Jnſtru
mente welche ſelbſt ſolche Erſchütterungen des Erdinnern an
zeigen die man ſonſt nicht wahrnehmen würde keine Veränderung
anzeigten ſo iſt es ſo gut als ſicher daß die Erſcheinung mit
einem Erdbeben nicht zuſammenhängt und daß demnach das
Rollen kein unterirdiſches war Andererſeits iſt aber die An
nahme daß zwei Meteore aneinander geſtoßen wären eine ſo
unwahrſcheinliche wie die es wäre daß zwei Geſchoſſe welche
von zwei der beſten Schützen gegen das Tentrum einer Scheibe
gleichzeitig abgegeben werden ſich im Fluge begegnen Hingegen
iſt es höchſt wahrſcheinlich daß der Donner von einem oder
mehreren großen Meteoren herrührte welche bevor ſie die Erde
erreichten Exploſionen durchmachten Auch in dieſem Falle
werden anderweitige Beobachtungen Aufklärung bringen und vor

l ob das Meteor über Land oder über
den nahen See niedergegangen iſt ntereſſant wäre es zu
erfahren ob die kontinuirlich regiſtrirenden Barometer eine
Aenderung des Luftdruckes anzeigen wie es beim Ausbruche des
zu dem Sunda Archipel gehörigen Kraters Krakaton in den
achtziger Jahren ſelbſt die in Europa befindlichen derartigen
Apparate ergaben ine ſolche Angabe würde entſchieden auf
einen Vorgang in der Atmoſphäre hinweifſen

Spaniſche Traunermarken Die reichhaltigſte Briefmarken
ſammlung wird heute keineswegs als r et belegte wenn ſie
nicht einige Exemplare der neueſten in Spanien erſchienenen
Briefmarken enthält Um der arg verſchuldeten Staatskaſſe
einigermaßen wieder aufzuhelfen hat man vor kurzer Zeit eine
ſogenannte Trauermarke herausgegeben
tiefſchwarz und läßt die in weißen Buchſtaben ausgeführte
Werthbezeichnung 5 cent fünf Centavos und darunter die
Aufſchrift Impto de Guerra Kriegstaxe 1898 99 erkennen
Jeder Vrief muß neben dem regulären Porto mit der Trauer
oder Kriegsſtenermarke verſehen ſein wenn er nicht zu den nie
gankommenden einfach verloren gegangenen Poſtſachen gehören
oll Außer dieſer ſchwarzen Marke die aufzukleben man ver

Hflichtet iſt giebt es auch noch blaue und roſa Werthzeichen die
jeder patriotiſch geſinnte Briefſchreiber freiwillig 2 dem Porto
und der Kriegsmarke hinzufügt um ſeinem verarmten Lande da
durch jedesmal eine Beiſtener von ganzen zwei Centavos zukommen
zu laſſen

Eine paſſende Antwort Gräfin v P die Wittwe
eines berühmten franzöſiſchen Generals empfängt wie aus
Paris geſchrieben wird in ihren Salons viele Offiziere vor
nehme Staatsbeamte und auch einige bekannte Vertreter der
Geiſtlichkeit Obwohl nun die Gräfin ſehr genau welß daß ihre

rozeſſes ſind ſcheut ſie ſich doch nicht bei jeder Gelegenheit

Dieſe Marke iſt

zu laſſen und ſo kommt es häufig zu langen ſutereſſanten Pole
en Ein in der Preſſe oft Arie Geiftlicher Pater du

Lac der wie die geſammte klerikale Frrte den eifrigſten
Gegnern der Reviſion gehört erſcheint ebenfalls regelmäßig bei
den Empfangsabenden der Generalswittwe Als nun kürzlich
auch wieder ein animirtes Geſpräch über einige Verhaftungen
und Zeugenvernehmungen deren die Tagesblätter Erwähnun
gethan hatten im Gange war wandte ſich Pater du Lac plötzlic
an einen jungen ſehr eleganten und ſehr geiſtreichen Jsraekſten
der in einer Ecke des Saales als ſtiller Beobachter Platz ge
nommen hatte Und Sie mein er was ſagen Sie zu alle
dem fragte der geiſtliche Herr ein wenig ironiſch O mein
Pater, enlgegnete der Angeredete mit rühigem Lächeln ich
neige mich ohne Bedenken der Anſicht zu die der edelſte ailer
Menſchen Jeſus Chriſtus gehabt hätte wenn es ſich um die
Rettung eines vielleicht unſchüldig Verurtbeilten gehandelt haben
würde Wie verlautet ſoll der Pater leicht erröthet ſein und
die Unterhaltung ſofort fallen gelaſſen haben

Unglücksfälle und Verbrechen Zur nenlichen Nachricht
aus Landsberg g W über die Gefangenhaltung eines ehe
maligen deutſchen Einjährig Freiwilligen der ſeit dem deutſch
franzöſiſchen Kriege vermißt worden ſei wird heute weiter ge
meldet daß der Vermißte Wilhelm Vorgmann heiße und aus
der Umgegend von Verlin ſein ſoll wo ſeine Eltern ein Gut
beſeſſen haben ſollen Wegen der anzuſtellenden Nachforſchungen
ſei zuerſt der Name verſchwiegen und der Haftort des Unglück
lichen falſch angegeben worden Er werde wie jetzt geſagt wird
in einem Thurm zu Marſeille gefangen gehalten Die ganze
Sache ſieht jetzt dem Verſuch einer Myſtifikation ſehr ähnlichEin Juwelendiebſtahl in der Höhe von 100,000 Fres wurde in
Paris in einem Geſchäſte der Rue de Provence verübt Die
Diebe hoben den eiſernen Rollladen und machten ein Loch in
das große Schaufenſter aus welchem ſie die Gegenſtände ent
nahmen Ein junges Mädchen das im Laden ſchlief hörte nichts
von dem Einbruch Auch der Hund der ſich darin befand ſchlug
nicht an Jm Hafen St Maurice wurde ein aus Tamatave
Madagascar kommender Dampfer aufgehalten weil er eine

peſtverdächtige kranke Perſon an Vord hatte und wurde in
Quarantäne genommen Jn einer Lavaſpalte des Veſuv im
Gebiete von Portici hat die Polizei vor einigen Tagen ein
Briganten Neſt ausgehöben und dabei einen wahren Schatz an
Gold Brillanten Perlen und anderen Werthſachen erbeutet
ſowie 15 vollſtändige Carabinieri Uniformen und anderes mehr
Von den Räubern hat man keinen faſſen können Die Bande
hatte die Gewohnheit wenn ſie auf Raub ausging ſich in
Carabinieri Uniform zu werfen Dank dieſem Kunſtgriffe brauchte
ſie bei ihren Räubereien niemals Blut zu vergießen Man ver
muthet daß die Bande aus Angehörigen der beſten Familien
von Gragnano Torre Annnnziata Caſtellamare und Portici
beſteht denn ihr Auftreten bei den Raubzügen zeigte immer
eine gewiſſe Höflichkeit und Rückſichtnahme

Perſonalnachrichten Kaiſer Wilhelm ſoll wie londoner
Hofkreiſe aus Berlin erfahren haben wollen die Abſicht haben
den Kronprinzen im nächſten Jahre über den Ozean zu
ſchicken Der Kronprinz der dann 18 Jahre alt ſein wird würde
im ſtrengſten Jncognito ganz Amerika bereiſen und unbehindert
von irgend welchen Rückſichten der Etiquette alle Eindrücke friſch
und unvermittelt auf ſich wirken laſſen können 7 Geſtern
iſt zu Berlin im Alter von 59 Jahren der Oberverwaſtungs
gerichtsrath Perkuhn geſtorben Der Verſtorbene war nach
der Abſetzung und Verhaftung des Erzbiſchofs Ledochowski von

beaunftragt Man nannte ihn deshalb in vertrauten Kreiſen oft
im Scherze den Erzbiſchof von Poſen Seit der Wieder
befetzung des Erzbiſchofſtuhles in Poſen gehörte er dem Ober
verwaltungsgerichte an Prinz Max Herzog zu Sachſen
promovirte in Würzburg zum Doktor der Theologie Ludwig
Marxrold der bekannte noch junge Zeichrer der Fliegenden
Blätter und anderer großer illuſtrirter Blätter iſt in Prag
geſtorben Er hatte auf der Großen Berliner Kunſtausſtellung
dieſes Jahres die kleine goldene Medaille erhalten Eine Erb
ſchaft von zweieinhalb Millionen Mark iſt von den ſpaniſchen
Gerichten uach einem Prozeſſe von faſt einem Jahre dem kleinen
König Alfons XIII zugeſprochen worden Der Erblaſſer war
ein Senor Soler deſſen Familie das Teſtament angefochten
hatte Wie nun nachträglich bekannt wird iſt dieſer Senor
Soler ein natürlicher Sohn des Königs Ferdinand VII ge
weſen ſomit ein Großonkel des jetzigen Königs den er wohl für
geldbedürftiger gehalten haben munß als ſeine Verwandten
mütterlicherſeits Die Saturday Review ſchreibt Es ſcheint
faſt unglaublich ich erfahre es aber aus unanfechtbarer Quelle
daß ein gemeiner Soldat in den Straßen von Omdurman den
Brief des Generals Gordon gefunden hat worin dieſer die
Aufforderung des Mahdi ſich zu ergeben erwiderte Die be
rufenſten Sachverſtändigen haben den Brief geprüft und es iſt
kein Zweifel vorhanden daß es Gordon s Handſchrift iſt Wie
wir vernehmen befindet ſich der Brief jetzt in den Händen der
Königin Wie ſich erwarten ließ wies General Gordon jeden
Gedzuken an Ergebung zurück Er erinnert den Mahdi viel
mehr an ſeine Frevelthaten und prophezeit ihm ſeine Vernichtung
durch das Schwert der britiſchen Soldaten

ZStandesamtliche Nachrichten
Staudesamt SHalle 6 Dezember

Anfgeboten Der Fabrikarbeiter Robert Brandt und Anna
Heſſe Nietleben und Saglberg 26 Der Steinſetzer Ernſt
Häußer und Auguſte Buſch Gr Wallſtr Der Metall
dreher Karl Petzold und Anna Franke Beruhardyſtr 33 und
Braſchwitz Der Bergmann Richard Nebel und Klara Jung
mann Kloſtermansſeld und Obersdorf Der Monteür Robert
Neubeck und Minna Schmidt Halle a/S und Cursdorf Der
Sergeant Wilhelm Uhlendorf ünd Martha Bohne Halle a/S
und Cämmerei Der Arbeiter
Halle a/S und Sangerhaufen Der Kernmacher Paul Ulrich

und Minna Beyer erngrit und Schwetſchkeſtr 18
Geboren Dem M ine 2Anna Krukeubergſtr 14 Dem Telegraphiſt Wilhelm Hilde

brandt eine iiſe Eliſabeth Jahnſtr Dem Fleiſchermſtr
Rob eine Hedwig Elſe Margarethe Georgſtr 14
Dem Schuhmacher Guſtav Peuſchel ein Ernſt Alfred Walther
Albrechtſtr 20 Dem Tiſchler Herm May eine Wilhelmine

Elsbeth Mittelſtr 17 Dem Diener Karl Stock eine Agnes
Heleue Lina Sternſtr Dem Schuhmacher Guſtav Schatz
ein S Arthur Ewald Georg Gr Ulrichſtr 54 Dem Hans
mann Auguſt Balzereit ein Otto Ernſt Merſeburgerſtr 42
Dem Dachdeckermſtr Franz Röhm eine Charlotte Margarethe
Alter Markt 29 Dem Maurer Auguſt Mennicke eine T
Minna Dora Bahnhofſtr Dem Schloſſer Hermann Juſt
eine T Anna Luiſe Liebenauerſtr 159 Dem MgſchiniſtenOlto Menz eine T Anna Martha Frieda Schfllerſtr 27

Geſtorben Des Kaufmann Wilhelm Brauuiann S Herbert

76 J Ritterſtr Der Möbelfabrikant Georg Schaible
faſt ohne Ausnahme gegen die Reviſion des Drehfus

re der Reviſionsangelegenheit günſtige Geſinnung durchblicken

n ne

Fenstermäntel Friese r

2 J Olegriusſtr Die Wittwe Hulda Ziele geb Schober

47 J Gr Märkerſtr 36 Die Wittwe Charlotte Schultze geb

m ne 3 r g hnene
exwpfehlen zu

bilßgen Preiven
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Poſen mit der Verwaltung des Vermögens des Erzbisthums

Karl Weiſe und Hulda Vocke t

alermſtr Olto Wanke eine Margarethe

Bauer 82 J Geiſtſtr 59 es Fabrikarbelter EmilF San n e Lacktrer S artenS J Chorſir Die Wittwe Magdolene Jimemnnn geb
Hütcher 72 J Schmiedſtr 27 Die Witiwe Charlotte e
geb Draeſe 5 J Städt iechenanſtalt Der Schn
meiſter Auguſt Weitin 67 J Paxkſtr 16 Der Arbeiter Karl
Meißuer 54 J Klinik Der Arbeiter Friedrich Schulze 59
Klinik Des Fabrikarbeiter Robert Thielecke T Lindg 5
Thomaſiusſtr Des Varbierherrn Franz Kriegsmann S

Herbert 2 M Wuchererſtr 33

Standesamt Giebichenſteln
Meldungen vom 3 bis 6 Dezember 1893

Aufgevoten Der Händler J H Büngener und E A Frellag
Der Handarteiter Friedrich Thielſcke und Bertha Dölz Trolhaerſir 29

Geboren Dem Maler F K P Zehler ein Kurt Waiter Hans TTriſt
ſtraße 13 Dem Handarbeiter E E eine Anna Luiſe Verthe Roſa
Reilſtr 33 Dem Glaſer W A O C Schech eine T Paula Auguſta h

87 Dem Steinſetzer K F O Goehre elne Luiſe Jda
Rainſtr

Geſtorben Des Stellmacher Alfred Beyer Ehefrau Anna Luiſe geb Vokel
22 J Des Tiſchler E Kirchner T Friederike Anna Minna 2 J Schmeigerſtraße 37 Eliſe Elly Griebel 3 Tage Klausbergſtr 52 Des et

2

hofsbeſitzer F A Jolie T Martha 3 J Kl Goſenſtr Des Vahnar r
rK G Murrl T Margarethe Jda 2 J Reilſtr 103 Des Fleiſcher J

T Anna Frauzisk 9 Mon Witiekindſtr 25
S

S

Staudesauit Trotha
Meldungen vom 27 November bis 6 Dezember 1898

Aufgeboten Der Arbeiter Karl Wilhelm Julins Pöllring und
Friederike Henrleite Schulze Troiha Der Böttcher Karl Wagner und
Hoher Trotha

Eheſchlieſung Der Arbelter Karl Otto Weber und Anna Maria h
Trotha
Geboren Dem Geſchirrführer Max P ein Friedrich Mox

mann Dem Arbekter Karl Vohne ein Karl Otto Dem Bergg
David Gottl Ferdinand Herrmann ein Otto Friedrich Dem A
Auguſt Friedrich Ernſt Bleidorn eine T Bertha Emma Dem Maſ
wärter Karl Frauz Trautwein ein Karl Franz Bernhard Seeben

Geſiorben Des Arbeiter Wilheim Graf T Bertha 10 J Des Feld
aufſeher Auguſt Harre T Anng 1 J 9 Mon Des Maurer Friedrich Wil
helm Meſſe T Anna 2 J 6 Mon Seeben Des Arbeiter Ängnſt Schotte
S Hermann 4 J 11 Mon Der Privatmann Johannes Friedrich Albert
Kohl 77 J 6 Mon Des Arbeiter Auguſt Schotte T Minnag 4 J 2 Mon
Des Arbeiter Rodert Sachſe T Emma Anna 5 Mon Des Arbeiter Anguſt
Schotte T Marie 10 J 8 Mon

Handel Gewerbe und Verkehr
Vorstand und Aufsiehtsrath Dieser Tage ist gemeldet

dass der Vorstand der Akt Ges Gerresheimer Glashütten
wer e vorm Ferd Heye auf den 22 d eine ausserordentſiche
Hauptversammlung einberuſt um über den Ankauf einer Glas
fabrik sowie die Beschaſffung der hierfür erforderlichen Mittel durch
Ausgabe von t Mill M Aktien und 1 Mill 4proz Obligationen zu be
rathen Dazu erlässt jetzt der Aufsichtsrath eine Erklärung
Fonach ihn dieser Gegenstand in wiederholten Sitzungen besehättigt
habe wobei er den Antrag des Vorstandes die Flaschenſfabrik der
Herren F A Meyer Söhne in Porta zu einem den jelgt angeblich
in Aussicht genommenen Preis übersteigenden Preise zu erwerben aus
den verschiedensten Gründen ablehnte Auch der jetzt seitens der
Direktion nach mehrfachen Verhandlungen vorgesehlagene herabuesetzte
Kaufpreis erschien dem Aufsichtsrath nicht angemessen Da trotzdem
der Vorstand ohne Rücksicht auf die ablehnende Haltung des Aufsichts
raths die Generalversammlung einberiſfen hat giebt der Aufsiehtsrath
von dem Sachverhalt Kennſniss um den Aktionären Gelegenheit zu
geben selbst die Entscheidung zu treffen Die Nationalbank für

eutschland und die Bergisch Alärkische Bank sind bereit diejenigen
Aktionäre welche in Uebereinstimmung mit dem Aufsichisrath gegen
den Ankauf der Fabrik sind zu vertreten

Dividendenschätzungen Die Dividende der Vereinigten
Pommerschen Eisengiessereien über deren Rrgebnisse wir bereits
nach guter Quelle berichteten wird bei durchweg höherem Unmisatz auf
9 bis 10 Proz im Vorjahr 9 Proz gesehätzt Die Dividende der
Grossen Leipzigerstrassenbahn wird wieder auf 8 Proz geschätgzt

Bergbaugesellschaft Concordia Wie aus Verwaltanagskreisen
Ferlautet ist die Pividende ungefähr in gleicher Löhe wie im Voxjahr

19 Proz zu schätzen T
aDampfmaſchineit

mit Spiritusheizung
gutgehend von 1 Mk a

Größere Meſhine
bis 35 Mif

Heißluſcmolore Schiffe

F Ritter
Leipziger Straße 90
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Berühmte Aſisehnngen Mk 80 u 50 p Pa Probepackete 90
und 899 Pfg Gebr Aorn Hokflief und Sprengel Rintt

Luxuskraukheiten ſ e ge urd übermäßigen Gennß an Speiſen undTrank die Verdaunngsorgane ſchwächen nud hierdurch die Ge
ſundheit u Körpers und Geiſtes ſtören Wo eine geregelte
zägliche Leibesöſfnung fehlt muß das Wohlbeſinden leiden und
eshalb nehme man in ſolchen Fällen ein allſeitig empfoblenes

Mittel wie die Apotheker Richard Brandt s Schweizerpitlen
Erhältlich nur in Schachteln zu Mk in den Apotheken

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Vrandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Vitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepnlver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

en
Antwort O von RR

Wenden Sie sich an die Hohenzolkern Parfümerie
J F Schwarzlose Söhne Kgl Hoff Berlin Markraſenstrasse 29 die Ihnen die gewünschte Anstehtsſtarrte mit den Portraits der Kalserlichen Familie schon bei
Kkleinsten Aufträgen in Hohenzollern Veilehen oder Maiglöckechen
Extrait FI Mk 50 Mk 75 Mk 50 Mk 3 gratis zur Verkügung stellt Zu beziehen durch jedes bessere Partfümerie und
Coifleurgesehäft

z 1 m erh über die ſchöne weiße WüſcheSie wundern W Jhrer Nachbgrin Machen Sie
einen Verſuch mit Dr Thompſon s Seifenpnlver und Sie
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werden dasſelbe quch von ihrer Wäſche ſagen Vorräthig
den meiſten Colonialwanren Seiſen und Drogenbandlungen
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F Halbleinene Frauenhemden
J e Qualität II ohne Besatz à Stück 1 Mk 85 Pfg

u II mit u à 2v u I ohne v à 2 40 vJ 9 I mit 9 à 9 2 50I Barchent Hemden für Frauen
1,40 Mk 1,50 MK 1,75 Mk 2 Mk 240 K Dtzd mit reicher Madapol Stickerei Mk 9M Voerschieclener Handstickerei

m Barchent Beinkleider farhbig Barchent Hemden50 x 180 Mk 2, Mk 225 Mk 2,30 2Ix für Münner14 Barchent Nachtjacken farbigt 1,50 Mk 1,60 Mk 2,10 Mk 30 MK Gute Qualitäten Reichliche Grössent u m Herren Oberhemden Kragen Manschetten Serviteurs A
Qual I Elsüss Hemdentueh rein lein Eins pr Stück e Mk un I Pa Elsäss Renforeé rein lein Eins pr Stück von 4,25 4,65 Mke e v J handg estie kte v u 9 n v u t handgest y 5 und 5,50HUerrenkragen nur 4fach Ia Qual pr pa von ws 9 Mk vorräthig in allen Halsweiten bis 50 em

HMerren Hanschetten nur Ia Qual von 6,50 bis 12 MK pr Dtzd in allen Weiten bis 30 em

e ää00ä00000000000000000000000000

H C Weddy Pönicke
HALLE a Seinenhaus Leipziger Strasse Nr 6 und 7 Pernspr 292 Wchefabrik

ompkiehlt alspractisohe Weilhnachtsgeschenke
Baum woll Damenhemden

mit Spitze von Mk 1,40 mit Hand Languette von Mk 1,90 anferner hervorragend preiswerth von Ia Hemdentüch
I Dtzd mit Handgest reich Sattel in Carton Mk O

55 55 Achselschluss 10 ,505 Herzkacon 12

l 2 3

Pamon Peinxſoidor mit Volant
sehr preiswerth von Ia Köpoerb archent

d Serviteurs in glatt Falten und gestickt mit Hals und Seitentheilen in allen Grössen von 0,50 bis 2,25 Mk
900009900000090990080000000000 9090909000009009000 h e
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Alelier D künſtl Zähne
An

fertigung
künſtl

Gebiſſe
S in GoldS S Platina ne ere SlomC ge der

ähne mitGold Silber Emaille c Schmerz S
loſes Zahnziehen ichten ſchiefſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Repa
raturen an künſtlichen Gebiſſen ſofort

Pranz Uirsekorn
Leipziger Straße 11 II

Eingang Kl Sandberg

VWeſe Glühkö
S Alle Meahetet fetg ger Saſegne

e nS e
S s b S gesr Se e tS

ehe J ree i gsteNur r Gr Ulrichſtr 7

Gas Jnſtallationen

h Verzinnen
neuer Waaren ſowie gebrauchter Ge

ihe für Milchwirthſchaft Conditsrei Fleiſcherei Haushaltung 2e

Verkauf neuer Milchgeräthe zu und Vebelbilder
JFabrikpreifen parate
Albert scheller Schrelber Zauber u öffentl Vor

ibrik für Molkerei Geräthe Preisl grat frm c e Wilh Vethge habe Bee
Luftkur und Wasserheilanstalt Therevienbof

S S r S SS f e eSee S S c e
von Fenrich Römbildt

wahl zu Originalpreiſen
Baarzahlung hoher Rabatt

JrmlerKreutzbach Schiedmaver Söhne
Berdnx 2e empfiehlt in großer Ans

e in imnnur das Beſte

r

B Döll An der Univerſität 1

Halle a S
Für die corpulenteſten Ziguren

ſind fertige S
Anzüge Paletots

Mäntel Joppen Schlat
röcke Jackets IIosen

Neuheiten

W
Vrite e ſten
grosser er ahl zu

e be Preisen Su Br etschneider

Steinweg 56

Westen etc
am Lager vorräüthig

großes Format
voger Ton ſehr

Dr med Gellhorn
Proſpeete

bei Goslar Harz
Das ganze Jahr geöffuet und beſucht

verſchiedener Mobilien

chiebeniſten allen Größen

Große Märkerſtraße 23

Nußbaum Pianino

r enillig zu verkaufenDöll An der Univerſität
Donnerstag den 8 d M früh 10 Uhr

verſteigere ich Rathhausſtr 6 zwangs
weiſe gegen Baarzahlung eine Partie

HMüller Gerichtsvollzieher

EESaIG a S
Leipziger Str 21

Bezüge in Dimity 4 5 6 7 Markin Loni ianatueh 3 6 Mark

Betttuch ohne Naht 1,50 2 2,50 Mark
Leinene Theegedecke von 2 6 Mark an
Tischtücher 4 Personen 1 50 2 2,50 Mark

5 Bunte et ne 3 2 6 7 Mark 6 Porsonen 2 3 350 Mark4 I Kattunbezüge 3 3 50 5 n Twehselecke n von n1 Gebett Inlet hecke Unterbott 2 Lissen 11 12 165 16 orsonen Von20 Mark z u Leinene Servietten Dutzend 4 5 6 7 Mark bis 2u den u

Süc den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mi 3 Beiblättern

Leipziger Str 21

4 r e e D egen Schirme all u Gevellchaſts
2 S o in jeder Preislag aW z ver gen We gen Fächert J e C x elegantesten vernoft ungin unübertroffener AuswahlC J S e Neuheit 90 ingeten ProS S in farbig carrirt und gestreift Taffet

extra dünn r

Reinhold Grünberg
vormals Schnabel Grünberg

empfiehlt zu passenden Weihnachts Geschenken äusserst billig
Weisse Damastbezüge in feinen Blumenmustern 6 7 Mark
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